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Was ist Adipositas? 1, 2, 3 

3 



Adipositas ist eine chronische Krankheit, die durch die Zunahme 

der Körperfettreserven gekennzeichnet ist und damit ein 

erhebliches Gesundheitsrisiko darstellt. Fettleibigkeit wir 

durch einen BMI von 30 definiert. Dieser errechnet sich aus 

dem Körpergewicht (kg), geteilt durch die Körpergröße (cm) 

im Quadrat. 

Gesättigte und ungesättigte Fettsäuren Was ist Adipositas? 4 



Ursachen von Adipositas 2, 3, 4 
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Es gibt zahlreiche Faktoren, die Einfluss auf die Entstehung von 

Fettleibigkeit haben.  

 

Im Wesentlichen entwickelt sich Adipositas als Ergebnis eines chronischen 

Energieungleichgewichts und wird durch eine anhaltend erhöhte 

Energiezufuhr aufrechterhalten. Durch den Wandel der Lebenswelten in 

den letzten Jahren, welcher eine ungesunde Ernährung, geringe 

körperliche Aktivität und einen sitzenden Lebensstil zur Folge hat, ist 

das Risiko an Adipositas zu erkranken deutlich gestiegen. 

 

Ursachen von Adipositas 6 

Auch Genetik und die psychische 

Gesundheit spielen bei der Entstehung 

von Fettleibigkeit eine Rolle. 



50 % der 
Menschen 
ernähren sich 
ungesund 
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40 % der 
Wachzeit wird 
mit sitzenden 
Tätigkeiten 
verbracht  

 
 

1 von 3 Menschen 
bewegt sich 
nicht 
ausreichend 

 

2 von 5 
Personen 
essen nicht 
ausreichend 
Obst und 
Gemüse 

 
 Ursachen von Adipositas 
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Folgen von Übergewicht und Adipositas 



Folgeerkrankungen 

Magersucht - Erkennen 9 Folgen von Übergewicht und Adipositas 

Zu den Folgeerkrankungen von Adipositas zählen unter 
anderem metabolische Komplikationen wie Diabetes, 
kardiovaskuläre Störungen wie Bluthochdruck oder 
Schlaganfall, Erkrankungen der Atemwege, 
Krebserkrankungen und Erkrankungen im  Magen-Darm-
Trakt. 

 



Stigmatisierung und Auswirkungen auf die Gesellschaft 

Magersucht - Erkennen 10 Folgen von Übergewicht und Adipositas 

In vielen Ländern werden adipöse Menschen für ihre 
Krankheit verantwortlich gemacht. Diese Stigmatisierung 
verstärkt die Annahme, dass Fettleibigkeit allein in der 
Verantwortung der Person liegt. 

 
Das beeinträchtigt das geistige und körperliche 

Wohlbefinden und kann Menschen davon abhalten, die 
notwendige medizinische Versorgung in Anspruch zu 
nehmen.  

 
 



Folgen für Einzelpersonen 

Magersucht - Erkennen 11 Folgen von Übergewicht und Adipositas 

   

Schlechtere              

Gesundheit in der 

Kindheit 

 

Schlechtere 

Berufsaussichten  

 

Geringeres 

Selbstwertgefühl 

Höhere 

Wahrschein-lichkeit 

gemobbt zu werden  

Mehr 

Fehltage und 

schlechtere schulische 

Leistungen 

Schlechtere 

Gesundheit im 

Erwachsenenalter  



Magersucht - Erkennen 12 Folgen von Übergewicht und Adipositas 

Systembedingte Vorurteile helfen den 

Menschen nicht dabei, einen 

gesünderen Lebensstil anzunehmen 
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Was sich verändern muss 1, 2, 4  

Maßnahmen im Bereich der 
öffentlichen Gesundheit  

 



Magersucht - Erkennen 14 Was sich verändern muss 

 Verbesserung des Umfelds, in dem Kinder leben, spielen und 

lernen 

 Umsetzung von Maßnahmen zur Förderung eines gesunden 

Ernährungsumfelds für Mütter, Säuglinge und Kinder 

 Erhöhung der politischen Priorität zur Gewährleistung eines 

sicheren und zugänglichen Umfelds für körperliche Betätigung 

für Kinder und Jugendliche 

 Allgemeine Gesundheitsversorgung für alle 

Menschen, um sicherzustellen, dass jeder 

Zugang zu den erforderlichen 

Präventions- und Behandlungsdiensten für 

Adipositas haben 
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